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Fernere wahrhaffte

Benachrichtigung
Fu Mecklenburg Sehwerin und Juſtrow

WRegierenden Nerrn Nertogen

Moch-Murſtlicher Burchl.
Was nach Dero hochſtgemußigten

FJuumnzeige
Vom 17. Decembr. 17i7.
Sine ſochlobliche

Zu Regensburg
Mit dero

In euſſerſtem Grad widerſpanſtigen je langer je mehr
ungehorſamen und zum Theil zur wurcklichen

Rebellion ſich euſſernden Mecklenburgi
ſchen Vaſallen undunterthanen

n puncto
Cœqœ

Des von ihnen nach Jndait der allgemeinen ReichsSatzungen
zu præſtirenden ſchuldigen Beytrags zur nohtigen Landes. Detenſion,

ſeithero weiter vorgekommen iſt

it Beylagen ſub N. 1. 2. 3. it 4-
n çòç ô

Roſtock gedruckt bey Joh. Weppling Furſtl. Mecklenb. Hoff
und der Acad. Buchdr. Aõ. 17i8. den 29. Martüi.
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u νçw tzog zu ſdecklenburg urſt
en zu Weenden Schwerin und

wgatzeburg auch Vraffe

und Stargard Ferr
S Nſern freundlichen gunſtig- und
aræ gnadigen Gruß auch geneigten
iasQpillen zuvor; Hochwurdige HochW.zkc und Wohlgebohrne Wohl- auch

e  Sgelahrte des Heiligen Romiſchen
Reichs ChurFurſten Furſten und Stande auff
furwebhrendem Reichs Tag gevollmachtigte
Rahte Bottſchafften und Geſandte beſonders

.4
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4

tteu gehorſamen Nſinierſchaft! durch fine ſo Aare und dent

liche Vorſtzllung fich gur Beddachtung
Pfucht haden ſuhren und bruijtn jagen
gerade das Gegentheilnoch imimr ſind drge
iüge derſelben unter demdtahmenrder Lon

ten bon Ritter und Landrb ft vet erwoatr
burg zui engern Ausſchuſſe. nch getulten vn4Â. 4aA

lein noch imumer und nnaußgeſttztt gantz

Regktrung ja ggr gunb eett unfrLebin jnn bringen

 AÊ9 45 7 5
44“

2

21

Detmod tö wohl in)hlſhlenan) aiß loeunſle die vonlng
auf dem letzteren Land  Zage gu Stecnderg jm vorigen Jahre
geforderte neuntauiſtub zot:nti; gl nonathluh ſieben und
zwantzig tauſend Reichuthn. rvrne Kannrrie btragenwol
ten und deshalb an litis gunh. Dounrce den 5. Jewarin die
ſes 7. Jahres aligrichiclor daben?n int doeb die von kürſen
Deputarten rodvcerte  ſncht zur gllein ven denen m
Ratzeburg und viſo aufſerdalbeandes ſich ahnoch aufhaltenden
alß deurn tzchfen Auftiffſern.nud vdrnehſten brhrbern al
les Unheils unterſchrieben und das von ihnen dabey gefug
te. Aemorial, mit vielen Unwahrheiten ungebuhrlicheti Zeen

hufs nene angefulldreſoneu. und ünali zuruck zugeb
nodh gnabigften Et
liche Land KRahte
des Laudes Anselegtuheit

morſam vortrügen

fanben ſo wurde von aholbuon: grtheilet wirben anlt wilcher ſie frieblich ſeyn kduten.
n ſtatt ue uun ſolther linferer Erkichruug zur gehbrſatuſten
cyige ſih wieder ctinden oder wenigftens die unigande
beſundliche Land Rahte und Dourrre zum engern Außſchunß

den

eei J—



den unterthanigſten Vortrag verrichten ſollen haben vor—
gemeldte auſſerhalb Landes ſich aufhaltende vermittelſt
einer abermahligen zunter dem auto Ratzeburg dethi5. Ja
nuar. 1718. Nahmens der geſammten Mecklenburgiſchen
Ritterſchafft in Druck heraus getjebenen Schrifft Uns ei
nes ſolchen unbarmhertzigen Verfabrens, dergleichen in der
Chriſtenheit nie erhoret zu beſchuldigen ſich unterſtanden.
Auch ſelbigem (2.) beharfüget?: Wir ſüchten nuicht ſo ſehr

das Geld von Unſern Unterthanen zu haben alß dieſelbe
zu Grund auß zu ruiniren: und was dergleichen wider Eyd
und Pflicht auch ihr befferes Wuſſer und Gewiſſen lauffende

ere ſiones mehr darin gebrauchet ſind; und ſolches alles bloß

du dem Ende daß fie Uns in die euſſerfte Gefahr und Ver
derben ware es moglich/ bringen mochten.

Wozu ſie auch (3) ſich Unſerer Stadt Noſtock
Nahmen falſchlich mit gebrauchet indem ſie dffentlich dar

in drucken laſſen:
Der hochſtbedrangten Mecklenburgiſchen Ritter

ſchafft und Stadk Roſtock

t tene  uh:.t abgtlaffrungeſehen

dder dazu winige Orare und
gegeben?

Wie auch? vb Sie noch ietzo Thell dran nehmen
 odetn ntbmen gedachten?

i

ESo hahentSie lins zur Anitwort ertheilet:58

Daß Sie vdun der ben 15. anuir. iyis. zu Ra
 weeburg auiten Schrmt nichts ehe gewuſt biß
dhieſelhe allhit  im Druck geſeben worden keine

B Orare
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Orare oder Antaß dazu gegeben noch Theil
dran nehmen:

M. 1. wie aus der Anlage /ub Num. ir k5 2. mit mebrern zu

&2Z. ſeben.und damit Sie auch (g. ihr vergalletes Gemuhte ſo

vielmehr an den Tag kegen mochten haben fie noch eine

Gegrundete Widerlegung
genant gleichfalß drucken und aiſtribairen laffen worin ſie
ihrer Gewohnheit nach vermeſſentlich vorgegeben: Unſer Ari
niſterium inſpirire Uns unbillige und ungerechte Erincipia.
Die heiljame 7uuitz werde gantz auffer Augen geſetzet und

iii

6). mit. Gewalt eine arbitr airiſche Regierung nach welcher

alles was geluſtet ſoll. vetgonnet heiſſen durch eine mi
lnairiſche Macht eingeführet die Landes /Defenſion diene
nur zum Borwand iderLandes Deſtruction. Wir lieſſen(7.) im

Lande mehr als feindlich hauſen. Unſere Abſichten warrn e)
wider die gerichtet; und was der
gleichen ur che ünd Zebeluſche Redens
Arbe bt nme r eyn.Wir denn auch (.) ihre auffruhriſche Intintjon
Sonnenklahr auß einer Aiſtve eines von dem in Ratzeburg
ſich auffhaltenden ſo genandten Engeren Außſchuſſes ub aa
ta Ratzeburg den 29. Decemt. Vij. wovon Ceoyia vidi

N. J. Malta hierbey ſub N Zugehet zu ſeben:

Ab Die Vorſichtigkeit der Regierung zu Hannover iſt
allzugroß aber doch anzeieig da an ſtatt eines

in der Aſche leiht zu dampffenden Feuers
weyn nian ur gleich obn Aufſchub dazu tpate man

1zu ſpate erfahren wird was tur ein Feuer zu
ihrem eigenem erderben in volle Flamme

Se dulrſch



durh ſolches allzu indulgentes Bezeigen
und ſthadlicthes cunctiren außbrechen

wird.
Welch entſetzliches Verfahren und Betragen Unſe

rer Vaſallon und Unterthanen ſo viel mehr hochſtſtraff
bahr iſt als Wir bey dieſer Unſerer Veranſtaltung zur
LandesNDefenſion, vermoge Miferer ſo wohl bey Jh-
ro Rom. Kahſerl. Majeſt. ſelbſt, als bey dem allge
meinen Reichs Condenrzu Negensburg getpanen Furſt.
ſchrifftlichen Erklahruig/ nichts anders vor? und une
ternehmen denn was der Weſtphaliſche Friedens
Schluß der Reichs Abſchied ar Ab. 1654. J.
und gleichwie 180. und die darauff erfolgte geſammte

KRayſerl. WahlCapitulationes, in ſpecie der jetzo
glorwurdigſt regierenden Kayſerl Majeſt. WahlCapitu-
lation Art.iq.mit durren Worten ſo wol Uns als jedem
Stande des Reichs ohnſtreitig beylegen und zwar in ſol

chen zerminis. daß NH. es wegen der LandesDefenſi-
on, und ubrigen allda benanten Negalien und Rechten
lediglich. bey dein Zeunr des vorangefubrten J. Und
gleichtyie  1 —wüchnen werden ſolte.
Wogegen man dennonnn  und zwar mittelſtJ n D J
Begebung eines aller Chur und Furſten des Reichs Hoheit

verletzenden Creminis, dieſen. Arz. i9. gantzlich verkehren
und deſſen Buchſtablichen: Juhalt auff einmahl verwerf·

fen will.
gachdem aber Chur und Furſten des Heil. Ron.

Reichs dieſes vor eines ihrer hochften Kegalien und Rech

ten ſtets aec/areret gehalten und angeſehen haben ſo wer
den und konnen Dieſelbe Sich auch dabey alſo unterich

beſtandigſt zu ſchützen nicht ermangeln opne Dero geſamte

dabende
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Ê1verfuchet/ Umfr

habende ohnſchatzbahlr eer /nnd Rechte alz das hoch
eſte Laſtre Jhrer Reicho: Furſtl; Wurde auff einmahl zu

abandoniten.
1Bey welchen Ilahren umſtanden Uns wol nicht

zu verdencken ſtehet daß Wir hierin zu Unſerm und
allgemeiner Staude prujudita, das allergeringſte nach
zugeben fo menig gemeynet ſeyn als vermögen Jeden.
noch des beſtandigen Erbirtens ſehu nnd bleiben da wenn

4 Unßſert Laſallen uud Unterthanen nach Jnhalt ſolcher Reichs

a4 r e&—8 76)

thes Betra

vorgoeſchriebenen Weg zu bringen; da aber

Dv c 265 5 ne  rgtoeoeaor et  âô„Standen des Rom. Reichs nimmer erinangeln werden die
unſtrei



unſtreitigen jura ſtatuum mpern. und beſonders dieſes hochſte
allgemeine Kleinod der Landes Difenſion, nach allem Unſern
Vermogen und Rrafften mit zu con/erviren und auffrecht zu
erhalten: Allſo erſuchen alleChurFurſten und Stande des
Rom. Reichs Wir hiemit augeleaentlichſt dieſelnſere in de
nen Reichs-Satzungen und Rechten leoiglich gegrundete
auffrichtige /vrentiomnicht allein dey der Romiſch. Kapſert.
Majeſtat ſondern auch aller andern dienlichen Orthen alſo
zu ſeeunairen und vorzuſtellen daß wenn wir dawieder von
jemanden wer der auch ſeyn mochte einiger Geſtalt beein
trachtiget oder gebindert werden ſolten Uns ſo dann die
Reichs Conſtitutions muriae Asnutene, Schutz und Ver tren 1

tuna gegen mannialich dabeh angedepen uuo wwurcklich zu
ſtatlen kommen moge.

 0  aaau

vct den aq. Auart. iJtg.
Eer gerren und Derſelben

Sreundwilliger auch gantz wohl alfectionitter

Varl Seopoid
H. z. M.

Denen Hoch Wurdigen Hoch und Wohlgebohrnen Wohl. und
Edlen Veſt und Hochgelabrten Unſern beſonders lieben Herren
und lieben Beſondern des Deil. Romiſchen Reichs Churfnrſten
Rurſten und Standen zu geuenwartigen Reichs Tage gebollmach
gten Rahten Bothſchafften und Geſandten.

Regensburg.
C

 n

J



NB.

Abß Unſerel nen undUnterthanen an
noch je unger? e mehr zur Rebellion wurcklich in

eluiteti und ſolche Sachen vot Uus ihren recht
anußigeun Landes Herrn außſprengen wodurchſie

1

uns uin alles vor augefuhrter maſſen zu bringen in keine

Wegqe nachzulaſſen gedencken davon zeiget ebenmaßig ein
abermahliger Coprlicher Auſchluß fub. N. 4. die wahreBe
ſchaffenheit iud zwär vonrhen detien jenigen? welche fich
Land? Rathe und Dezalute von Viner/ und Landſchaftt der

Hertzogthumer. Mecklenburg zum Engerh Außſchun nen.
nen ſo ſle an deu Herrn Graffen retſeh, zu Braunſchweig
dab dato galzeburg den Aurt. rxrg. dahin abgehen
laffen worin ſie kins bunn abermabl auff eine recht boß
haffte und frebetinurrnar rrn berunglinwnen nunt veſchul

digen wollen o udsur wicher das Rom. Reich und
in ſfter; wünner van v nnr· Haliß Bannover ſehr gefährli—

 äöäöä—

1
—7

Graffen daßErt bev hervor gebenden Occaſio-auie—

che Dinge  init Spedeü coneertret /bitten auch den Herrn

nen ſich derſelhen zu bedienen gütigſt geruhen
wolle. Dahen bir bechſte. nnd ünumgangliche. Weeſ
tat erfordert/an Wir duuchtieſe go Tæ: und Ebren ver

fencee  ee tdlich beftraffeir diefetr anns! künerft/ eint tiſſenden  lbel

vl „a

i

vrrt

Betraglivenduch eimliahi gehſrizeu Raht und Wandel
und ſolwer Ehr nnd Gewinen ron vetitbe VBerfahrelr ·ünd

verſchaffen Jaſfen. Annn gut ier uh
int

Num. i.ct.

 t laro d e in e o e e  t eÊ t. 22ül7R 27 2 2 II5 J TJ Aoern Rν  Lat  t Je—
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Num. 1.
Aurchlauchtigſter Nertzog

Ghadigſter Furſt und Herr.
W. HochFurſtl. Durchl. guadigſtesß Aandatum, ſo
in Ew. Hoch Furſtl. Durchl. Geheimbten Naht
unſern Burgermeiſtern den 25. dieſes eingereichet

allda mit unterthanigſtem keſpect verl n und wir
darauß in Unterthanigkeit erſehen  d Hochurſtl.
Durchl anadiaſt verlanaen nntertban richten Ob
unnq 9 vr gt DVl utu νwir oder gemeine Stadt die uns da manigft communi.
artt zu Ratzeburg den i5. Jan, yig. aauriiwliffthhe ſieS

daran nepmen oder anzunehmen gedachten? So berichten

abgelaſſen geſenen approbiret oder, dan raas Orae unn
Aulaß gegeven hatten? Wie auch ob wir norh jrho Theil

wir darauff in Unterthanigkeit gehorſamdſt daß wir von
ſolcher Schrifft nichts ehe arwuft biß dieſelbe all
hie wir im Druck zu ſehen gekriegt folgig wir
und ſo viel wir erfahren konnen auch hieſige ge
meine Stadt dieſelbe ehe ſie abgelaſſen weder ge
ſehen approbiret noch Ordre und Anlaß dazu
gegeh nb Daber wden aen. r ann auq an derſel-ben kein Theilnehmen ue konuen. WorſtEwHoch Furſti —So
neg rn Obacht zuallem HochFurſtl. Hochſeyn ſo zuntrrthanigſtir ubmizſion ge

ror—

treulich empfehien unid in rienner ergebenheit beharken

Sw. Kochgrurſtl. Durchl.
Wehbranſte uu hanen.

Sengnn Vumerieierumoethtzm.I.

*3

Modhtt lurchl. Stadtoſtock
Daß geſehtte Topey mit dem ünt vor ewin

vor ge nem rielajl iinter der adt Jnñ.iht ſeſiegel gle autend y; Golches aiteltiren wwir hierju reqririrte Notaru,
miit unſerer eigenvandigen Nahmens Unterſchrifft und neben gedrückten Pitt

Roſtock den uſchafften. 8. art. e7it.Jobann Heinrich Neumaun rn:! ChriſtiqnPubl. Cæſar. lmmatrienl. Notar. Cæſar ru S

Notarius. reqviſitus mppr.

d.s. .S)
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Num. 2.
Durchlauchtiaſter JertzogJJ 1

Gnadigller Furſt und Herr.

l. Durchl gnadig
en 3. dieſes an unſere

gkeit dahin in Gnaden
nter der hieſigen Vier
Beantwortung Ew.

Be ehls
S— verlauget
geſand werden ſoite;

enzn grhonncdner n
beri teu daß gleich

e

Etndunchlch dheatr gleen
noch Orare obtraude dazu gegeben haben; Daber wir
dann auch an dernioen Tein Theil nehmen noch nehmen
konnen. Haiernegſt empfthlen des Hochſten Obacht Ew. Hoch.

 12
xurſtl. Durchl. wir zu allem HochFurm. Hochſeyn aetreulich auch
Dero beſtandiuen Motb Furnr ulde hitßgr gemeint Stadt und une
jn tieffeſter Suhrillon verblethend.

—m

m —290J i.m m

—nn Aun

Mutlli.Ê 4

Geoeben in Ew- hetn  i dt iecgenltz Junterſhapn·

unteDu rt Manner w. DochD

liurchl Stadt Ro
r ge uettt.aenmnſiiitti

war
2

7i8.Jo rich Neunnann ¶hriſtiau Vunger
lmrnatriculi; Natar, Cælar! Publ. legitimee vgtz 2 requiſitus mppr.

(AS.).



Einer Miſſijee, von dem anuoch in Ratze
b ſih ffhältend ſ nandten Engernurgt au fn ogeAusſthuſſe ſAub dato Ratzeburg den 29.
Decembris i?iq..

r

annum us tanien peri-

Manruna daſelbſt
urchaus nicht wil

unieltint da an

in volle Flam
and ſchand

und vorgeſtellt iſt
uendiret, des Hn.
es] wohl wiſſend

auch. ſeyn Eufer

 eæcn erat ic.ofe ſind auch recht
eruſt leicht verDadfen un gBien wat

und uns ſch wir mochten Sre præpariren da.
mit wann das Calleevarorfuim Nine· pe tin deſſen Sollſtreckuũg

h. Dhl twut tenicht mangelte dß e Herr Ge R. dama s uns an oreWir mochten thu davor. rahten laffen und keine Beſorgniß deshalb

als welches gh ri4 6f i balJ
haben gla
cirte on itian
ution  deſſeibe

hæret aquac

Das vorgeſetzte
dem uns. vorg

wiir vlu thierzu
ſchrifft iind b
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N. 4.

S. Excellentz, den herrn Graff MetſehS

IJn Brauuſchweig

nn
wir noch nicht anders/ als denunbeſchreiblichen Bedruck des
armen Landes welches ohne Auffboren dauret gehorſambſt
zu erkennen zu geben deme wir durch den beyhaefugten
Euttract ammoch annectiren was vor beſchwerliche diachrich

ten uns ans bieſtger Nachbarſchafft zuarkommen deren

 va voeo e
Gie ſith bey oenuen rzügehenden occaſi-
ons zu bedienrun geruhen wollen. und be
farren ubrigen unſers ſchuldigen /teſßeãr

rafflichen Pucellen?
.2

Gatzeburg amnterthanige Dienere
n —S

eng Putirte S



Iä——IRaul.1

Fchreibens aus Wißmar vom 20. Alartii. 1718.

Es werden auch Zelten Abunaur, Pulber-Karren
Grahaten undwas weiter zum Feid· Zuge gebdret verfer
tiget. Wasſie im Slnue haben iſt GOt beland

Jtem vom 24ten Marti. i1718.

us Roſtock hat man hieſelbſten durch laſariers, die J
unangenehme Conßrmation von der Foruuſication Ar.daß verſchiedenen 1
ſelbe ſehr fleißig in bohen vuaeuſchein nebmen. Sonſten gehet die Rede J

—T  ä e—

g

ſten guten Winde aug Shhereden cunocher eget dianuj NB.
n

J

9

I

I

man nicht den Anſchlag bald zu Waſſer machet

oder auch ſonſten was heylſames zu vermuhten wart.
GOTT mag wiſſen was der Hoff der uberaus vergnuat J
ſeyn ſoll vor Duen habe. Dem ſey wie ihm wolle esiſt inr

—DD
J

wurcklich in der Aſcheuglinnnende Ftuer loſchet.










	Fernere wahrhaffte Benachrichtigung, Des Zu Mecklenburg, Schwerin und Güstrow, Regierenden Herrn Hertzogen Carl Leopolds Hoch-Fürstlicher Durchl. Was nach Dero höchstgemüßigten Anzeige, Vom 17. Decembr. 1717. An Eine Hochlöbliche Reichs-Versam[m]lung Zu Regensburg, Mit dero Jn eusserstem Grad widerspänstigen, je länger je mehr ungehorsamen, und zum Theil zur würcklichen Rebellion sich eussernden Mecklenburgischen Vasallen und Unterthanen, Jn puncto Des von ihnen ... zu præstirenden schuldigen Beytrags zur n
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